
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

Herzlich  

willkommen  

Gottesdienst am 11. Juli 2021 

 

Thema: KULTUR:GUT & HERZ:LICHKEIT 

Predigt: Jürg Buchegger (FEG Wetzikon) 



KULTUR:GUT & HERZ:LICHKEIT 
 

 

Bibeltext: Johannesevangelium 4,1-30 
 

Zur GUTen KULTUR des Christseins gehört HERZ:LICHKEIT. Wir sind be-

dingungslos geliebt; liebevolle Beziehungen prägen jeden Bereich unseres 

(Gemeinde)Lebens; wir nehmen einander an, wir bleiben offen für neue 

Beziehungen. 

Die Begegnung von Jesus mit einer Frau am Brunnen in der Nähe von Sychar 

hilft uns besser zu verstehen, was mit diesem Kulturgut «Herzlichkeit» gemeint 

- Christen haben zuerst die Herzlichkeit Gottes an sich selbst erlebt, bevor sie 

Herzlichkeit im Umgang mit Mitmenschen leben 

- Die Herzlichkeit von Jesus (hier in der Geschichte) ist einmalig und gleichzeitig 

auch Vorbild für mich 

 

(1) Herzliche Liebe führt zur (Selbst)Annahme 

5 Sein Weg führte ihn durch Sychar, eine samaritanische Ortschaft, in deren 

Nähe […] sich auch der Jakobsbrunnen befand. Es war um die Mittagszeit; 

müde von der Reise hatte sich Jesus an den Brunnen gesetzt. 8 Seine Jünger 

waren in den Ort gegangen, um etwas zu essen zu kaufen. Da kam eine sama-

ritanische Frau zum Brunnen, um Wasser zu holen. Jesus bat sie: »Gib mir zu 

trinken!« 9 Überrascht fragte die Frau: »Wie kannst du mich um etwas zu trin-

ken bitten? Du bist doch ein Jude, und ich bin eine Samaritanerin!« (Die Juden 

meiden nämlich jeden Umgang mit den Samaritanern.).  

Die Bibel in Johannes 4,5-9 

 

 

 

 

(2) Herzliche Liebe stillt Bedürfnisse 

10 Jesus antwortete: »Wenn du wüsstest, worin die Gabe Gottes besteht und 

wer es ist, der zu dir sagt: ›Gib mir zu trinken‹, dann hättest du ihn gebeten, 

und er hätte dir Quell-wasser gegeben, lebendiges Wasser.« 11 »Herr«, wandte 

die Frau ein, »du hast doch nichts, womit du Wasser schöpfen kannst, und der 

Brunnen ist tief. Woher willst du denn dieses lebendige Wasser nehmen? […] 

13 Jesus gab ihr zur Antwort: »Jeder, der von diesem Wasser trinkt, wird wieder 



Durst bekommen. 14 Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben 

werde, wird niemals mehr durstig sein. Das Wasser, das ich ihm gebe, wird in 

ihm zu einer Quelle werden, die unaufhörlich fließt, bis ins ewige Leben5.« – 15 

»Herr, bitte gib mir von diesem Wasser!«, sagte die Frau. »Dann werde ich nie 

mehr Durst haben und muss nicht mehr hierher kommen, um Wasser zu ho-

len.«  

Die Bibel in Johannes 4,10-15 

 

 

 

(3) Herzliche Liebe zieht Kreise 

28 Die Frau ließ ihren Wasserkrug stehen, ging in den Ort zurück und sagte zu 

den Leuten: 29 »Kommt mit, ich habe einen Fremden getroffen, der mir alles 

auf den Kopf zugesagt hat, was ich getan habe! Ob er wohl der Messias ist?« 
auch: 39 Viele Samaritaner aus jenem Ort glaubten jetzt an Jesus. Die Frau hatte ihnen bezeugt: 

»Er hat mir alles gesagt, was ich getan habe«, und auf ihr Wort hin glaubten sie.  40 Die Leute 

aus dem Ort, die zu Jesus hinausgegangen waren, baten ihn, bei ihnen zu bleiben. Er blieb zwei 

Tage dort, 41 und auf sein Wort hin glaubten noch viel mehr Menschen an ihn. 

Die Bibel in Johannes 4,28-29 (39-41) 

 

 

 

Fragen für die persönliche Reflexion und den Austausch in Kleingruppen: 

• Jesus verkörpert liebevolle Herzlichkeit. Was beobachtest Du selbst bei ihm in der 

Begegnung im Bericht in Johannes 4? 

• Echte Herzlichkeit ist offen für Begegnungen mit fremden und andersartigen Men-

schen. Mit welcher Menschengruppe oder welchem Menschen hast Du eher Mühe? 

Was hilft Dir, innere „Hürden“ gegen diese abzubauen? 

• Liebevolle Herzlichkeit interessiert sich tiefer für den Mitmenschen. Welchen „Le-

bensdurst“ erkennst Du bei einer konkreten Person? Was könnte Deine Aufgabe 

sein, um diesen „Durst“ zu stillen? 

• Jesus spricht aus liebevoller Herzlichkeit bei der Frau auch Unangenehmes an! Was 

bedeutet das für Deine Beziehungen zu Mitmenschen, denen Du Gottes Liebe zei-

gen möchtest? Wo brauchst Du Mut oder Weisheit dazu? 

• „Christen haben zuerst die Herzlichkeit Gottes an sich selbst erlebt, bevor sie Herz-

lichkeit im Umgang mit Mitmenschen leben.“ Was bedeutet das für Dich? 



 Gottesdienst 11. Juli 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nächste Woche 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verschiedenes 
 

 

 

 

Morgengebet 

Samstag, 24. August 2019 

09:00 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

Raum für Eltern mit (Klein)Kindern 

Für Eltern mit (Klein)Kindern steht während dem Gottesdienst gegenüber der 

Cafeteria der Besprechungsraum zum Stillen etc. zur Verfügung. Der Gottes-

dienst wird auf einen dortigen TV übertragen. 

Nächsten Sonntag 

Sonntag, 18. Juli 

10:00 Uhr 

Sommergottesdienst 

Frühgebet 

Während den Sommerfe-

rien findet KEIN Frühgebet 

statt. 

FEG Buchs unterstützen 

Du möchtest die FEG Buchs finanziell unterstützen? Das 

kannst Du direkt via Twint: Scanne einfach den QR-Code! 

Schutzmassnahmen 

Danke, dass Du Dich im Gebäude an die 

Hygienemassnahmen hältst (Masken-

pflicht, Abstand halten etc.). 

Weitere Informationen: www.fegbuchs.ch 

www.facebook.ch/fegbuchs 

kirche_fegbuchs 

Kafitalk 

Deine Fragen für den Kafitalk per 

Whatsapp an: 076 720 40 21 

55PLUS Wanderung 

Dienstag, 9. März 

13:30 Uhr 

Treffpunkt und weitere Infos: 

baumann_robert@bluewin.ch 

 

Sommergottesdienste 

Sonntag, 25. Juli, 10:00 Uhr 

in FEG Buchs (Ticket buchen!) 

Sonntag, 1. August, 10:00 Uhr 

in Pfimi Buchs (Ticket buchen!) 

Sonntag, 8. August, 10:10 Uhr 

in GRACE. Church Buchs (Ticket buchen!) 

 

 


